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Nicht zuviel und nicht zuwenig Luft
Ein zu hoher oder zu niedriger Reifendruck beeinflusst Fahrverhalten,
Sicherheit und Spritverbrauch

Nicht immer ist es sinnvoll,
richtig Druck zu machen.
Im Autoreifen aber schon.

Denn der richtige Druck hat «ent-
scheidenden Einfluss» auf die Le-
bensdauer der Reifen und auf die
Fahreigenschaften des Autos, er-
läutert die Prüforganisation De-
kra.

Schon 0,5 bar zu wenig führt
demnachunteranderemzueinem
instabilen Fahrverhalten. Das
macht sich besonders in Kurven
bemerkbar. Bei längerer und
schnellerer Autofahrt steigt die
Gefahr, dass der Reifen versagt.

DenndieVerbindungzwischen
Reifen und Straße ist nur etwa
postkartengroß. Und beim Gas
geben, Bremsen oder in Kurven
sowie bei hohenGeschwindigkei-
ten müssen enorme Kräfte über-
tragenwerden.Das kannnur opti-
mal gelingen, wenn nicht nur Grö-
ße,GummimischungundProfiltie-
fe stimmen und der Zustand des
Reifensgut ist,sondernebenauch
der Luftdruck korrekt ist.

Denn bei zu wenig Druck liegt
die Außenkante der Lauffläche
stärker auf als gewünscht und
nutzt sich so schneller ab als die

Mitte. Zudem kann sich das Gum-
mi verformen, die Gewebeeinla-
gen reibenaneinander.Diesesso-
genannte Walken heizt das Gum-
mi laut Dekra übermäßig auf. Im
Extremfall können sich Schichten
ablösen oder der Reifen kann so-
gar platzen.

Bereits 0,4 bar unter dem Soll-
wert bedeuten beispielsweise
nicht nur mehr Verschleiß, son-
dern auch einen Mehrverbrauch
vonbiszu0,3Literauf100Kilome-
tern wegen des höheren Rollwi-
derstands der Reifen, erklärt der
ADAC.

Aberauchviel zuviel Luftdruck
ist Fahrsicherheit oder Lebens-
dauer nicht zuträglich. Im Extrem-
fall kannsichdieMittederLaufflä-
che wölben. Das wiederum ver-
kleinert die Auflagefläche. Ergeb-
nis: die Bodenhaftung sinkt, der
Bremsweg wird länger und die
Laufflächenutzt sichschneller ab.

Allerdings: Aus Gründen des
Komforts würden die Hersteller
meist nur einenMindestdruck an-
geben. Eine Erhöhung um 0,2 bar
ist dem ADAC zufolge beim Kom-
fort kaum zu spüren, reduziere
aber den Spritverbrauch ohne Si-
cherheitseinbußen.

DieWertefürdenrichtigenRei-
fendruckgibtderAutohersteller in
der Bedienungsanleitung vor.
Auch finden sich die Werte unter
anderem noch auf entsprechen-
den Aufklebern an der B-Säule an
derFahrerseite, inderTankklappe
oder imHandschuhfach. Sonst im
Internet recherchieren.

Die regelmäßige Kontrolle des
Drucks ist also wichtig. Als Faust-
regel wird oft etwa alle zwei Wo-
chen genannt - spätestens aber
vor längeren Fahrten oder eben
bei starken Änderungen an der

Beladung.Dennder richtigeDruck
hängt von Anzahl der Mitfahrer
undGepäck-ebenderBeladung-
ab. Dafür werden stets unter-
schiedlicheWerte genannt.

Idealerweise prüft man den
Reifendruck vor dem Losfahren.
Der Reifen sollte aber auf keinen
Fall zu warm sein. Die nächste
Tankstelle wäre ein gutes Ziel.
Dort stehen in der Regel Messge-
räte und Kompressoren gegen ein
geringes Entgelt oder sogar kos-
tenlos parat, so der ADAC. Damit
lässt sich der Druck dann messen
und bei Bedarf anpassen. Es gibt
aber auch Reifendruckprüfer für
zu Hause. Sie seien „für kleines
Geld“ etwa in Baumärkten zu ha-
ben.

Neuwagen müssen in der EU
übrigensseitEnde2014miteinem
Reifendruck-Kontrollsystem
(RDKS)ausgestattet sein. Jenach
Ausführung warnen sie den Fah-
rer. Experten raten aber auch mit
RDKS dazu, die regelmäßige Kon-
trolle durch den Autofahrer selbst
nicht aufzugeben. Zumal ja auch
das Profil und der generelle Zu-
stand der Pneus geprüft seinwol-
len. (DPA)

Die Reifendruckangaben der Fahr-
zeug- oder Reifenhersteller bezie-
hen sich immer auf den „kalten“
Reifen. Foto: DPA/Christin Klose

Marder machen wieder Jagd auf Kabel und Schläuche
Jetzt wird zugebissen: DieMar-

dersindwiederunterwegs.Die
kleinen Raubtiere lieben den en-
gen Platz unter der Motorhaube:
Eine kuschelige Höhle zum Wohl-
fühlen. Allein der Geruch eines
vermeintlichen Konkurrenten, der
seine Duftmarke hinterlässt, kann
ihr Wohlgefühl trüben. In diesem
Moment sind wilde Beißattacken
vorprogrammiert. Autofahrer mit
Straßengarage müssen damit
rechnen, dass sich Marder zum
Beispiel andenKabeln ihrerZünd-
kerzen oder an den Brems- und
Kühlwasserschläuchen ihres
Pkws vergehen. Das kann, so die
HUK-Coburg, teuer werden. Mehr

als 54.000-mal bissen die kleinen
Raubtiere im vergangenen Jahr
bei den Autos Versicherungskun-
den zu. Die Beseitigung der Atta-
cken kostete durchschnittlich
knapp 600 Euro. Insgesamt belie-
fen sich die Regulierungskosten
desoberfränkischenVersicherers
auf knapp als 26Millionen Euro.

AbereinMarderbisskannnicht
nur teuer, sondernauchgefährlich
werden. Oft bleiben die Schäden
unentdeckt, da die spitzen, klei-
nen Zähne der Raubtiere nur
stecknadelgroßeEinstichehinter-
lassen.WährendderFahrtkannes
recht schnell zu Folgeschäden
kommen, zum Beispiel am Motor.

EinBlickaufdieTemperaturanzei-
gedesKühlwassers hilft: Geht der
Zeiger in den roten Bereich, ist ein
Blick unter die Motorhaube un-
erlässlich.

EinzigerTrost:Marderschäden
sind oft in der Teilkasko mitversi-
chert. Im Idealfall greift der Versi-
cherungsschutz nicht allein bei
Marder- sondern generell bei
Tierbissschäden.

Wichtig für den Versiche-
rungsschutz:Ersolltenichtnurdie
unmittelbaren Schäden, also die
zerbissenen Schläuche, abde-
cken.Dennteuerwerdenmeistdie
Folgeschäden, wenn Motor oder
Bremsen inMitleidenschaft gezo-

gen wurden. Hier ist es wichtig,
dassdieseSchädenkomplett, oh-
ne Limit, mitversichert sind. Das
ist nicht immer Fall. Ein Gespräch
mit dem eigenem Kfz-Versicherer
bringt Klarheit. Ein Wundermittel,
das den Marder vom Motorraum
fernhält, gibt es nicht. Wirkungs-
voll und günstig sind stabile Ka-
belummantelungen für gefährde-
te Bauteile aus dem Fachhandel.
Zudem verderben spezielle Vor-
richtungen zum Abschotten des
Motorraums – wie sie manche
Autofirmen anbieten – dem klei-
nenRaubtierdenSpaßmitKabeln,
Dämmmatten und Wasserschläu-
chen. (HUK-COBURG)
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Unfall-Reparatur · Smart Repair
Restaurationen aller Art • Oldtimer · Autoglas
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Autoteile Fachhandel • Mietwerkstatt
Thule Partner • Klimaservice

KAROSSERIE + LACKIERUNG GMBH

Meisterbetrieb seit 1952

Telefon 0511-789403
Berliner Allee 33 · 30855 Langenhagen-Schulenburg

www.bendix-gmbh.de

Bei uns ist Ihr Auto in guten Händen

●Kfz-Technik●Klima-Service ●Achsvermessung
● Lackierungen ●Unfallreparatur ●Hol- & Bringservice

●Beschriftungen ●Ersatzfahrzeuge

Ihr Spezialist für
Automatikgetriebeölspülung
Automatikgetriebeölspülung
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